
	 LIVING&style-Reisetipp: Monnaber Vell

›	Stilvolles Mallorca mit Charme. M ü n c h e n - O s t
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BALDHAM I GRASBRUNN I PARSDORF I VATERS

+++ Hans Haas: Pochiertes Ei in Ciabatta mit Pata Negra und roh mariniertem Spinat  +++

Kays Rot verzaubert 
Lilly & Boris Becker

Achim Kleist

Hitmaschine 
trifft Mähdrescher 

Sebastian Güniker: 

So macht 
Spenden SpaSS!

VERLOSUNG

2 X 3 TAGE 
ROMANTIK

HOTEL

Hey, hey, witzig                
                        Michael Bully Herbig privat



Mit dem Begriff Stolz sollte man vorsichtig sein, denn nach der römisch-katholischen 
Glaubenslehre ist die Hochachtung seiner selbst eine Todsünde, die schwerste übri-
gens von sieben. Dieser sündige Stolz meint allerdings, eitel mit etwas zu prahlen, 
was einem der liebe Gott geschenkt hat: besonders lange Beine zum Beispiel oder 
volles Haar bis ins hohe Alter. Nicht als Sünde hingegen gilt der Stolz auf Dinge, die 
man aus eigener Kraft zustande gebracht hat. Zum Beispiel 23 Millionen Menschen 
ins Kino gelockt, 100 Straßenkindern in Ecuador ein besseres Leben verschafft oder 
zum Glamour der Hochzeit des Jahres beigetragen zu haben. Insofern sind Regisseur 
Michael Bully Herbig, Sebastian Güniker (Organisator des Copa Padre Fink) und 
Modedesigner Kay Rainer allesamt Menschen, die stolz auf ihre individuelle Leistung 
sein können. LIVING&style hat die grundverschiedenen Charaktere getroffen und 
dabei neben den Wurzeln und der Verbundenheit mit unserem Münchner Osten, 
konkret mit den Gemeinden Grasbrunn und Vaterstetten, noch eine weitere span-
nende Gemeinsamkeit festgestellt: Von der Gegenwart alleine können die drei nicht 
leben, deshalb sind Träume ihre Nahrung auf dem Weg zum Ziel. Das ist übrigens 
auch gut so, denn nur wer seine Träume ernst nimmt, hat einen Vorrat an Hoffnung. 
Und Hoffnung, das ist eine knappe und somit kostbare Ressource, die ich ganz per-
sönlich bereits in den Sommer 2010 investiert habe.
Zugegeben, so manches, was sich Menschen ausdenken, macht es dem Realisten 
nicht leicht. Und doch haben Träumer weit mehr Argumente für als gegen sich. Sie 
machen das Leben bunt, sorgen für Fortschritt und liefern die schönsten Geschichten 
wie Sie unter anderem in dieser Ausgabe ganz persönlich erleben können. Kurzum: 
Es macht Spaß zu träumen. Wenn man verliebt ist, Urlaub hat oder schläft. Vor allem 
aber, wenn man hellwach ist und darüber sinniert, was man sich wünscht. Wer es 
dann nicht beim Wünschen belässt, darf sich stolz Träumer nennen. 
Träumen Sie weiter und erfüllen Sie sich Wünsche, lassen Sie sich dabei von uns 
inspirieren und genießen Sie vor allem den Herbst wie einen cremigen Cappuccino. 
Und das in einer Region, die zum Träumen einlädt. Aber lesen Sie selbst. Viel Spaß 
dabei.

Bleiben Sie neugierig.
Herzlichst Ihr

Markus Bistrick  
Chefredakteur  

Träume.
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Polo Ralph Lauren
Eddie Pen
Chipie
il gufo
Aigle
Jottum
Lili Gaufrette
Scotch&Soda
Sun68
Red&Blu
Petit Bateau
Zecchino d´oro

Exklusive 
Kindermode
und angesagte Marken

Leibstraße 30
85540 Haar
Telefon (089) 461 492 35
info@sottosette.de
www.sottosette.de

Montag-Freitag:
10-13 Uhr & 15-18 Uhr
Samstag: 10-13 Uhr

7 Jahre 
  von  0 - 14 Jahre

Hans-Pinsel-Straße 1 . Ecke Waserburger Landstraße
85540 München/Haar . Telefon 089 / 456 038 0

Wir sind darauf eingerichtet. Herzlich willkommen in der Welt der DreierKüchen
Menschen.Genuss.Individualität 



Persönlich+++

Menschen aus Grasbrunn und Vaterstetten.

+++ Der Vaterstettener Peter Randlshofer hat die AvD Interserie 2009 in der Division 1 gewonnen.  Der 46-jährige 
Dallara Nissan Fahrer wurde Anfang September in Ungarn zum Sieger gekürt. Die Interserie gehört neben der Formel 1 
zu den ältesten und traditionsreichsten Rennserien in Europa. Sie bietet Privatfahrern die Gelegenheit ihre Fahrzeu-
ge außerhalb der Marken- oder Formelserien, kostengünstig einzusetzen. LIVING&style gratuliert ganz herzlich und 
wünscht viel Erfolg für die Saison 2010. +++ Voraussichtlich am 8. Oktober ist Markus Langer in „Der Kaiser von 
Schexing“ (Bayerisches Fernsehen) zu sehen. Der Vaterstettener spielt in der Folge den Lehrer Bruno Laubinger, der 
die Gemeinde Schexing für seinen zweiten Unfall an einer unübersichtlichen Kreuzung verantwortlich macht. Zum 
totalen Chaos kommt es, als auch noch Frau Herbst (Monika Gruber) mit ihrem Auto in die unübersichtliche Kreu-
zung „prescht“. Uns erwartet bayerische Situationskomik der Extraklasse von Regisseur Franz-Xaver Bogner. Weitere 
Informationen: www.br-online.de +++ 

Wenn Sie etwas hören oder lesen: people@medienbuero-bistrick.de

Bitte Zahlen!
Geburtstag, den der Wasserverband Baldham dieses Jahr feiert: 80
        Geburtstag, den der Vaterstettener Töpfermarkt in diesem Jahr feiert: 20
Zahl der Menschen, die in Keferloh wohnen: 19
                           Zahl der Menschen, die in Möschenfeld wohnen: 55
Jahr, in dem Grasbrunn als Gramasprunnen erstmals genannt wurde: 1140
                                               Jahr, seit dem Vaterstetten ein eigenes Wappen hat: 1969
Zahl der evangelischen Kirchen im Gemeindegebiet Grasbrunn: 0
         Zahl der katholischen Kirchen im Gemeindegebiet Grasbrunn: 5

                            Peter Randls
hof

er
 

                            Markus Langer
 

4 Meldungen

Mit dem Pourquoi Pas in der Münchner Holzstraße haben sich die 

Baldhamer Markus Rüdinger (im Bild links) und Nico Zelmer den 

ganz großen Traum erfüllt. Denn seit dem 1. Juni 2009 verkösti-

gen die langjährigen Gastronomen sechs Tage in der Woche bis 

zu 28 Gäste mit erlesenen, deutschen Weinen und einer herz-

haften Fusionsküche. So, oder neudeutsch: Cross-over-Kitchen, 

nennen die beiden ihre äußerst köstliche Mischung aus herzhaf-

ten Klassikern, zu denen unter anderem die Sellerie-Gorgonzola-

Suppe mit Pinienkernen, das Thai-Curry, aber auch die Basilikum-

Tiramisu zählt. Frisch und liebevoll zubereitet von Markus oder 

Nico, die sich in Küche und Service abwechseln. Unser Fazit: Klei-

ner Laden, großes Herz, leckeres Essen, sehr persönliches Ambi-

ente und ein spektakuläres Preis-/Leistungsverhältnis – in jedem 

Fall einen Besuch wert. Geöffnet ist von Montag bis Freitag von 

12 bis 14.30 Uhr und von 19 bis 1 Uhr sowie samstags von 19 

bis 1 Uhr. Natürlich können im Pourqoui Pas auch geschlossene 

Veranstaltungen gebucht und gefeiert werden.

Pourquoi Pas, Restaurant & Bar, Holzstraße 16, 80469 München, 

Telefon (089) 230 764 14, www.pourquoi-pas-muenchen.de

In Peiß bei Aying liegt das Gold buchstäblich auf der Straße. Ein über zwei Tonnen schwe-

rer Findling aus dem Inn, mit 24-karätigem Blattgold überzogen, weist den Weg zu Au-

rum Magnum, dem kleinen, innovativen Unternehmen für Vergoldung und einzigartige 

Objekte. Ob Bilder-, Spiegel- oder Steinobjekte, hier wird alles in den überlieferten kunst-

handwerklichen Techniken des Mittelalters und des Barocks von Hand gefertigt und mit 

eigenständiger ausdrucksstarker Bildsprache in das 21. Jahrhundert übersetzt. Die Aurum 

Magnum-Galerie gibt einen Einblick in das außergewöhnliche Spektrum der künstlerisch 

wie kunsthandwerklich hochwertigen Arbeiten. Dazu werden Ausstellungen und Veran-

staltungen zu verschiedenen Themen geboten. Die nächsten Events sind für November 

und Dezember geplant. Interessenten können sich bei dem lohnenswerten Besuch der 

Homepage von Aurum Magnum in das Kontaktformular eintragen, um rechtzeitig über 

das aktuelle Angebot informiert zu werden. Geöffnet sind Atelier und Galerie normaler-

weise von Dienstag bis Freitag zwischen 10 und 18 Uhr, es empfiehlt sich aber eine kurze 

telefonische Nachfrage. Natürlich können Sie 

auch gerne außerhalb dieser Zeiten Ihren 

Wunschtermin vereinbaren.

Aurum Magnum Huslik & Schmid GbR

Rosenheimer Landstraße 9

85653 Aying, Telefon (08095) 25 02 

info@aurum-magnum.com

www.aurum-magnum.com

Zum Zahnarzt geht wohl niemand gern, vor allem nicht, wenn es 

um große Behandlungen wie Implantate, Prothetik oder Biss-

korrekturen geht. Wenn dazu noch Zahnarztangst kommt, ist 

es umso wichtiger, die Sache so angenehm, individuell und 

professionell wie möglich zu gestalten. Deshalb gibt es denta-

logue. Dr. Andreas Wies lotst Sie zu dem Zahnmediziner, der 

Ihren ganz persönlichen zahnmedizinischen und menschli-

chen Anforderungen genügt. Das individuelle Eingehen auf 

Ihre Bedürfnisse, Wünsche und Vorstellungen unterscheidet 

dentalogue von der Internetrecherche, dem Branchenbuch 

oder der Empfehlung eines Freundes. Denn dentalogue 

beschäftigt sich seit Jahren intensiv mit dem zahnme-

dizinischen Markt und hat durch die Beratung von Zahn-

arztpraxen fundierte Eindrücke und Meinungen. Dieses 

Experten-Wissen stellt Ihnen Dr. Andreas Wies gerne in 

einem persönlichen Gespräch zur Verfügung. Alles was 

Sie dafür tun müssen, ist unverbindlich anrufen. 

dentalogue, Rosental 6, 80331 München

Telefon (089) 44 238 999

a.wies@dentalogue.com, www.dentalogue.com

Zwei Baldhamer 
	 im Gastro-Himmel... 

Wenn Gold zu Kunst wird. 

Zentral und doch ruhig gelegen, 
bietet das Haus mit ca. 400 m² 
Wohn-/Nutzfläche und ca. 1200 
m² wunderbar eingewachsenem 
Grundstück den perfekten Rück-
zugsort für ihre Familie.  
Lassen Sie am offenen Kamin 
ihre Seele baumeln, genießen 
Sie romantische Abende auf 
der großzügigen, uneinsehbaren 
Terrasse oder ziehen Sie ihre 
Bahnen im hauseigenen Pool.

Eine Einliegerwohnung mit 
separatem Zugang bietet Platz 
für ein Büro oder Hauspersonal. 
In der übergroßen Garage und 
den Stellplätzen davor können 4 
Pkw‘s geparkt werden. 

Fordern Sie ein Exposè an 
oder vereinbaren Sie gleich 
einen Besichtigungstermin mit 
uns! Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf! 

Besuchen Sie uns im Internet:
www.engelvoelkers.com/
muenchensuedost

München Südost
Telefon +49-(0)89-420 79 90

Immobilienmakler

Anwesen im Her-
zen Baldhams !

7060453040b44828b49ad6a30a9e35151   1 17.09.2009   22:12:04

Wie Sie den Zahnarzt finden, 
                der zu Ihnen passt. 



BONVINO WEINE & PRÄSENTE

KARL-BÖHM-STRASSE 82

85598  BALDHAM

TELEFON (08106) 929 523

WWW.BONVINO.DE

Zu dem pochierten Ei mit Pata Negra empfehle ich Ihnen 

den 2006er Barbera d’Asti Superiore „Caranti“ des renom-

mierten Weingutes Cascina Garitina im italienischen 

Piemont. Unter Weinkennern zählen die Barberaweine 

aus den schönen Hügeln des Alto Monferrato zu den 

besten des Landes und genießen einen außerordent-

lich guten Ruf. Der 2006er „Caranti“ von Gianluca 

Morino ist ein modern ausgebauter Barbera mit zart-

fleischiger Struktur und wunderbarer Eleganz. Fein-

fruchtige Aromen von reifen Waldbeeren und Pflaume 

vermählen sich mit einer schönen Mandelnote und 

leichten Anklängen von Trüffel zu einem ausgegli-

chenen Duftgleichgewicht. Der elegante Charakter 

des Weines lässt Sie und Ihre Gäste den ganzen Abend 

ins Schwärmen geraten. Erhältlich in allen Bonvino-

Filialen oder unter www.bonvino.de

Veranstaltungstipp: Am 15. Oktober veranstalten wir 

bei Bonvino, Karl-Böhm-Str. 82, 85598 Baldham ein 

Verkostungsseminar.  Der Schwerpunkt liegt auf pro-

fessionellem Verkosten, Aromafindung sowie 

Qualitätsbeurteilung von Rot- und Weißweinen. 

Beginn: 19 Uhr, Kostenbeitrag: 36 Euro pro Person. 

Reservierungen erbeten unter Telefon: (08106) 929523

Ziemlich auf den Tag genau vor einem Jahr hat BONVINO in der Karl-Böhm-Straße 82 
in Baldham seinen Laden ‘Weine & Präsente’ eröffnet. Der ehemalige Koch und IHK-
geprüfte Sommelier Robert Ostermann freut sich auf Ihren Besuch, um Ihnen das 
Sortiment von 300 Weinen aus mehr als 10 Ländern zu präsentieren. Das weitgefäch-
erte Weinprogramm mit Schwerpunkt Italien wird ergänzt durch Feinkost, Präsente, 
Wohn- und Wein-Accessoires sowie eine Espresso-Bar mit feinen italienischen Café-
Spezialitäten. www.bonvino.de
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Art und Deco | Marktplatz 9 – 85598 Baldham | Tel. (08106) 305 35 22 | info@art-und-deco.com 
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9:00–12:30 Uhr und 14:30–18:00 | Samstag 9:30 – 12:30 Uhr

	  WEINEMPFEHLUNG VON SOMMELIER ROBERT OSTERMANN

	 Die Hügel des Alto Monferrato – 
                                          Heimat des Barbera.

Das mit Essig gewürzte Wasser in einem breiten Topf aufkochen. Die Eier 

einzeln in Tassen aufschlagen. Mit dem Stiel eines Holzlöffels an einer Stelle 

im Wasser durch Rühren einen kleinen Strudel erzeugen, nicht mehr als 

zwei Eier nacheinander hineingleiten lassen und 3 bis 4 Minuten pochieren. 

Die Eier vorsichtig herausheben, in kaltem Wasser abschrecken, gut abtrop-

fen und eventuell die Eiweißränder glatt schneiden. 

Die Eier jeweils vorsichtig zuerst mit dem Schinken umwickeln, dann locker 

in eine Ciabatta-Scheibe einschlagen. Etwas Maiskeimöl in einer beschichte-

ten Pfanne erhitzen und das Ciabatta darin 1 bis 2 Minuten auf jeder Seite 

Goldgelb braten. 

Für den Spinat Sauerrahm mit Olivenöl verrühren und mit Zitronensaft, 

Salz und Cayennepfeffer abschmecken. Den ganz leicht gesalzenen Spinat 

mit etwa 3 Esslöffel davon marinieren und auf flachen Tellern anrichten. 

Die gebackenen Eier in die Mitte setzen und mit der restlichen Marinade 

umgießen. Ich wünsche Ihnen einen guten Appetit.

Ihr

 STERNEKÜCHE MIT HANS HAAS

Pochiertes Ei  in Ciabatta 
       mit Pata Negra und 
             roh mariniertem Spinat.
Für 4 Personen 

Seit 1991 verwöhnt Hans Haas als Chef de cuisine im Münchner 
Gourmettempel Tantris seine Gäste. Seine unerschöpfliche Kreativität beim 
Kochen hat ihm internationales Lob, Anerkennung und zwei Michelin-Sterne 
eingebracht. In jeder LIVING&style-Ausgabe präsentiert der sympathische 
Kochprofi exklusiv ein leckeres Geheimnis seiner kreativen Küche. 
Weitere Infos unter www.hans-haas.de oder www.tantris.de
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Foto: C.P. Fischer / Food Promotion GmbH

ZUTATEN

1 l Wasser
50 ml	Essig
4 Eier
4 �Scheiben Pata Negra  Schinken,  

dünn geschnitten
4 �der Länge nach hauchdünn geschnittene  

Scheiben Ciabatta (siehe Tipp)
Maiskeimöl
4 EL Sauerrahm
1 EL Olivenöl 
Zitronensaft
Salz
Cayennepfeffer
75 g junger Spinat, geputzt

TIPP
Das Ciabatta sollte 2 bis 3 Tage alt oder eingefroren 
sein, dann lässt es sich auf der Aufschnittmaschine  
in wirklich hauchdünne Scheiben schneiden.



Seit 675 Jahren befindet sich das heutige Romantik Hotel GMACHL 

in Familienbesitz. Die junge 22. Generation der Gastgeber in 

Elixhausen bei Salzburg ließ das traditionsreiche Haus soeben 

erweitern. So genießen Gäste nicht nur die liebevoll gepflegten und 

Jahrhunderte alten Gemäuer des Stammhauses, sondern auch die 

Vorzüge des erweiterten Klosterhofs auf der gegenüber liegenden 

Straßenseite. Hier sind Suiten und Zimmer entstanden, die mit 

einem unverwechselbaren Ambiente sowohl moderne Ansprüche 

erfreuen als auch die Tradition des Hauses widerspiegeln. Der 

Höhepunkt allerdings ist das neue GMACHL-SPA mit dem bezeich-

nenden Namen „Horizont“. Im obersten Stockwerk gelegen 

bietet sich dem Gast ein Ausblick auf die Bergwelt in Salzburg und 

Bayern, der nur mit einem Wort beschrieben werden kann: atembe-

raubend. Neben dem Infinity-Pool erfreuen Sauna und Dampfbad, 

moderne Fitnessgeräte, sechs Beauty-Behandlungsräume, aus-

gedehnte Ruhebereiche und nicht zuletzt ein Private-SPA für 

Partnerbehandlungen. In diese Wunderwelt will Sie LIVING&style 

einladen, als Gewinn winken drei Übernachtungen für zwei 

Personen. Die Halbpension im Haubenrestaurant GMACHL mit 

seinen herrlichen Stuben ist inkludiert. Für die Freizeit empfehlen 

sich ausgedehnte Partien im hoteleigenen Tenniszentrum oder 

auch Ausflüge in die nahe Mozartstadt Salzburg, die mit all ihren 

Attraktionen und Kulturhighlights lockt. Schreiben Sie uns einfach 

bis zum 25. Oktober eine Postkarte oder eine E-Mail (gewinnspiel@

livingandstyle.info). Lösung, Name, Adresse und Telefonnummer 

nicht vergessen. Unter allen richtigen Einsendungen entscheidet 

das Los. Der Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen. 

LIVING&style bedankt sich bei:

Romantik Hotel GMACHL

DorfstraSSe 14

A-5163 Elixhausen bei Salzburg

Telefon +43(0)662 480212

www.gmachl.com

ZU GEWINNEN: DREI NÄCHTE IM ROMANTIK HOTEL GMACHL ELIXHAUSEN

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Es entscheidet das Los. 
Einsendeschluss ist der 25.Oktober 2009

					         

Name

Vorname

Straße

PLZ / Ort

Telefon

E-Mail

Bitte
freimachen

 1334 	

 1899

Wann wurde das Romantik Hotel GMACHL
erstmals urkundlich erwähnt? 
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Antwort

medienbüro bistrick
Stichwort: Romantik
Postfach 10 01 51

85592 Baldham

Auf unserer rastlosen Suche nach dem Besonderen sind wir 

auf den Aschheimer Gartengestalter Christian Michel gesto-

ßen und waren auf Anhieb fasziniert. Von seinem Talent und 

von seinem erfrischend unangestrengten Wesen, aber vor 

allem von seinem Selbstverständnis. Ohne Frage, Christian 

Michel ist ein Künstler. Aber eben einer, der seine Kreativität 

in den Dienst der Kunden stellt. Einer, der keine Kunstwerke 

erschafft, um des Kunstwerks, sondern um des Wohlfühlens 

Willens. Kurzum: Christian Michel ist jemand, der neugierig 

zuhört, seine Ideen mit den Kundenwünschen in Einklang 

bringt und sich dann an die Arbeit macht: d.h. Blumen setzen, 

Wasserspiele kreieren, Steine streuen, verschiedene Ebenen 

schaffen und die Natur auch mal Natur sein lassen. Oder wie 

er es formuliert: „Das oberste Prinzip unserer Gartengestaltung 

ist, die uns anvertrauten Gärten mit ihrer Umgebung auf natür-

liche Weise in Einklang zu bringen.“ Dazu gehört auch die 

Verwendung heimischer Materialien. 

Von der Planung über die Ausführung bis hin zur Pflege – für 

Christian Michel muss alles passen. Deshalb arbeitet er mit 

professionellen Handwerkern wie Schreiner oder Steinmetz 

zusammen. Jeder Quadratzentimeter Nutzen und Ästhetik 

sind an die Farbe, die Größe und die Bauform des Hauses, an 

die geomantischen Prinzipien, bzw. Feng Shui sowie natürlich 

im Besonderen an die Bedürfnisse der Menschen, die darin 

leben, angepasst. Das Ergebnis sind Gärten mit einem eigenen 

Charme, die auf faszinierende Art und Weise die Persönlichkeit 

LEISTUNGEN IM ÜBERBLICK
. Planung und Anlage neuer Gärten 
. Renovation bestehener Gärten
. Berücksichtigung geomantischer Lehren und Praktiken
. Terrassen, Sichtschutz, Verkleidung und Zäune aus Holz
. Anlage von Einfassungen
. Baum- und Gartenpflege nach Mondphasen

des Besitzers widerspiegeln. Christian Michel und sein Team 

beweisen mit sorgfältigen, leidenschaftlichen und nicht zuletzt 

handwerklich einwandfreien Verschönerungsmaßnahmen, dass 

es durchaus noch möglich ist, auch in hektischen Zeiten 

wie diesen, der alltäglichen Geschwindigkeit mit eigener 

Langsamkeit zu begegnen, der Ruhe zu lauschen, den natür-

lichen Düften nachzuspüren und den Blick auf die einfachen 

Dinge zu richten. 

  GARTENKÜNSTLER CHRISTIAN MICHEL

Das grüne 
     Wohnzimmer.
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Weitere Informationen:

MICHEL GARTENGESTALTUNG
SATURNSTRASSE 2
85609 ASCHHEIM/MÜNCHEN
TELEFON	(089) 904 48 06
MOBIL (0172) 837 64 61
INFO@MICHEL-GARTENGESTALTUNG.DE
WWW.MICHEL-GARTENGESTALTUNG.DE



Samstag, 28. Februar 2009, 21 Uhr. „Wir sind durch 
Höhen und Tiefen gegangen“, sagt Tennislegende Boris 
Becker. Und: „Wir werden am 12. Juni in St. Moritz 
heiraten.“ Zum ersten Mal hat „Wetten, dass...?“ damit 
eine Nachricht produziert, die bis nach Vaterstetten 
reicht. Denn anders als die anderen 9,66 Millionen 
Fernsehzuschauer schiebt Jungdesigner Kay Rainer nach 
der Hochzeitsankündigung seine Chipstüte zur Seite und 
schreibt bei Facebook eine Nachricht. Etwas mehr als 
zwei Monate später zupft der 32-Jährige dann auf dem 
1815 Meter hohen Schweizer Liebesgipfel die bordeaux-
roten Kleider der Brautjungfern zu recht. Eleganz aus 
Seide – kreiert von Kay Rainer. 

Diese Zeilen könnten Gefahr laufen, in nostalgische Süßlichkeit 

abzudriften. Sie könnten bisweilen kitschig werden, weil sie einen 

besonderen Nerv treffen. Es ist die Geschichte von Jungdesigner 

Kay Rainer und seinem kleinen, aber eben ganz besonders fei-

nen Mode-Label. Diese Geschichte schmeckt nach Märchen, 

Boulevard und guter Nachbarschaft, genauso wie nach klaren 

Schnitten, modernem Design, kreativen Ideen, hochwertiger 

Qualität, vor allem aber nach Individualität und Persönlichkeit. 

Dabei bestimmt Diskretion das Handeln des Diplom-Stylisten. 

Über seine erlesene Kundschaft spricht er nicht, von einer einzigen 

Ausnahme abgesehen – und die hat schließlich nicht er, sondern 

Becker, BILD und BUNTE öffentlich gemacht: Die Hochzeit des 

Jahres, bei der Kay Rainer aus Vaterstetten die Brautjungfern strah-

lend schön verhüllt und die maßgeschneiderte Korsage von Lilly 

den Umständen angepasst hat. 

 

Man mag über den Medien-Hype der inszenierten Feierlichkeiten 

denken wie man will, Fakt ist: Sharlely „Lilly“ (33) und Boris 

Becker (41) sorgen seit Monaten für Schlagzeilen, sie wecken 

Begehrlichkeiten, sie rascheln nicht im Boulevard-Blätterwald, 

sie haben sich dort häuslich eingerichtet. Wer mit dem Promi-

Paar in Kontakt treten will, muss schon etwas zu bieten haben: 

Der Becker 
Dresser.

JUNGDESIGNER KAY RAINER AUS VATERSTETTEN

Kontakt
ATELIER KAY RAINER
POSTFACH 1111
85591 VATERSTETTEN
TELEFON (0170) 56 02 26 8
WWW.KAYRAINER.COM

SHOWROOM KAY RAINER
„ARABELLAHAUS“ BÜRO NR. 121
ARABELLASTRASSE 5
81925 MÜNCHEN

TERMINE NUR NACH VEREINBARUNG

Champagnerklima, Ruhm, Auflage, Quote – ein anziehendes 

Alleinstellungsmerkmal halt. Faszination gehört auch dazu – so 

eine wie sie die individuelle Haute Couture von Kay Rainer ele-

gant und luxuriös dem Betrachter wie der Trägerin kommuni-

ziert. Deshalb wohl hat „Lilly“ auf diese eine von täglich meh-

reren hundert Nachrichten bei Facebook zeitnah geantwortet. 

Ein Brautkleid habe sie zwar schon, aber die Brautjungfern 

gelte es noch formschön zu verpacken – von Kay Rainer. Sagt’s 

und klingelt kurz darauf in der Vaterstettener Primelstraße. 

Im Gepäck Millionärstochter Judith Kamps, Dieter-Bohlens-Ex 

Estefania Küster, ein Team von Becker-TV und RTL exclusiv. 

„Ich bin dann erstmal schnell zum Supermarkt gefahren und 

habe Kaffee gekauft“, erzählt uns der Hausherr in seiner 

sympathisch schnörkellosen Art. Der Rest ist ein glamouröses 

Stück Medien-Geschichte und Teil einer einzigartigen Karriere, 

deren erstes Kapitel mit einem Studium an der internationalen 

Designerschule ESMOD im Jahr 2001 geschrieben wurde. 

Gefolgt von einem Praktikum bei der Münchner Designerin 

Gabriele Blachnik sowie einem Auslandsaufenthalt bei der 

Mode- und Taschendesignerin Anja Flint in Los Angeles.

Leicht offensiv experimentieren, eigene Wege gehen, anpacken 

– all das sind Tugenden, bei denen die meisten von uns lieber 

den Arzt holen möchten. Für gewöhnlich ist Berufung eben 

nicht Beruf und von daher eine eher ruhige Veranstaltung. 

Kay Rainer ist erfrischend anders. Er lebt einen detailverliebten 

Traum, eine spannende Mischung aus Mode, Kunst und 

Lifestyle und kommt dabei ganz ohne die Pose exzentrischer 

Kultiviertheit moderner Designer aus. Das macht ihn und seine 

exklusive, aber bezahlbare Abend-, Event- und Braut-Kollektion 

sowie seine individuellen Einzelanfertigungen einzigartig wie 

begehrt. Nicht nur, aber eben auch bei Promis wie Lilly Becker, 

Judith Kamps oder Estefania Küster.

Die Brautjungfern (u.a. 

Judith Kamps und Estefania 

Küster) in den Kleidern von 

Kay Rainer, die sich Lilly (r.) 

zuvor bei ihm in Vaterstetten 

ausgesucht hatte.

T E X T   MARKUS BISTRICK

FOTOS   KAY RAINER
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„Den Wert eines Menschen erkennt man zuverlässig daran, was 

er mit seiner Freizeit anfängt.“ Das hat mal ein österreichischer 

Schriftsteller formuliert. Wie Recht er hat. Und zu urlauben ist zwei-

felsohne nicht die schlechteste Freizeitbeschäftigung. Doch längst 

sind Sie wieder im Alltag angekommen und die Sehnsucht hat Sie 

zurück. Die Sehnsucht nach der Strahlkraft funkelnder Freude – 

so wie sie die aktuelle Amici-Kollektion von Al Coro verkörpert. 

Denn ihre jugendliche Leichtigkeit wird als Urlaub auf der Haut 

empfunden, das charismatische Wechselspiel von farbenfrohen 

Edelsteinen mit den hellen Diamantmodellen als erfrischender Flirt. 

Erhältlich ist Amici von Al Coro bei Juwelier Bistrick in Baldham. 

Genauso wie die neuesten Uhren- und Schmuckkollektionen ande-

rer namhafter Hersteller wie unter anderem Schoeffel, JOOP oder 

Frédérique Constant, Mido, Gucci und Eterna. Kurzum: Wenn sich 

der Traum in Wirklichkeit verwandelt, dann ist das wohl das Beste 

was einem passieren kann.

Sehnsucht.
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JUWELIER BISTRICK 
BAHNHOFPLATZ 1
85598 BALDHAM
TELEFON	(08106) 87 53
TELEFAX	 (08106) 333 12 
INFO@JUWELIER-BISTRICK.DE
WWW.JUWELIER-BISTRICK.DE

ÖFFNUNGSZEITEN
MONTAG-FREITAG: 9-12.30 UHR
14.30-18 UHR
SAMSTAG: 9-12.30 UHR
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Längst ist eine Brille nicht mehr lästig, sondern lässig. Ein 

echter Hingucker, der perfekten Durchblick garantiert und 

gleichzeitig das eigene Ich feinsinnig in Szene setzt. Mehr noch 

als das, ist die Brille doch zu einem faszinierenden Stilmittel 

der Selbstinszenierung avanciert und betont eindrucksvoll die 

eigene Persönlichkeit. Das kann dem Typ, vor allem aber dem 

Anlass und dem eigenen Outfit entsprechend, mal unauffällig 

oder peppig, mal farbenfroh oder schlicht sein. Kurzum: Bei 

der Wahl der Brille geht es um nichts Geringeres, als um den 

eigenen Look. Weil der sich jedoch mit jedem Griff in den 

Kleiderschrank verändert gibt es Pantone Eyewear, die innova-

tive Neuheit des Jahres. Denn ein einfaches Bügelstecksystem 

macht es möglich, die Bügelfarbe der Kleidung anzupassen. 

Bereits beim Kauf der Pantone Universe Brille gibt es bei der 

Optiker in Baldham vier verschiedenfarbige Bügel dazu, insge-

samt umfasst das Portfolio über 60 Farben. 

60 Outfits, 
     eine Brille

 NEU: PANTONE EYEWEAR

DER OPTIKER
BAHNHOFPLATZ 1 . 85598 BALDHAM
TELEFON	(08106) 315 75
TELEFAX	 (08106) 327 81

MONTAG-FREITAG: 
9-12.30 UHR / 14-18 UHR
SAMSTAG: 
9-12.30 UHR



9.25 Uhr, Proviant wird aufgeladen

11.40 Uhr, Zielgerade

Weißwurstfrühstück: 8.30 Uhr

Stephen & Nina Thorp 
Am Mitterfeld 35
85622 Weißenfeld
Tel./Fax: 089 904 59 20
Mobil: 01577 152 6001
Info@freeform-glas.de

Atelierbesuch jederzeit nach 
telefonischer Vereinbarung. 
Auf jeden Einkauf 10 % Rabatt

Besuchen Sie Freeform Glaskunst 
und lassen Sie sich von der 
Kunst der Glasmacher begeistern. 
Erleben Sie hautnah, wie das 
rotglühende Kristallglas in reinster 
Handarbeit zu einem Meisterwerk 
transformiert wird.
In unserer Ausstellung ist es nicht 
schwierig, etwas Besonderes zu 
finden, denn jedes Stück ist ein 
Unikat aus Künstlerhand!

Atelier
Ausstellung
Direktverkauf
Reparatur

www.freeform-glas.de

Es gibt Dinge im Leben, die kann man mit keinem Geld der Welt kaufen. Und es gibt 
sogar noch einige, wenige Ereignisse, zu denen nicht einmal Promis geladen werden, 
weil die Plätze schlicht und einfach rar sind. Das weckt Begehrlichkeiten. Vor allem 
dann, wenn es um das weltgrößte Volksfest, die Wiesn geht. Konkret um den tradi-
tionellen Einzug der Festwirte, der erstmals 1887 stattfand. 122 Jahre später hat der 
dreifache Vater Ricky Steinberg aus Neukeferloh für LIVING&style eine Ausnahme 
gemacht und uns auf dem Prachtgespann des Hofbräuzelt-Festwirts mitfahren lassen.

Hautnah durften wir Ricky Steinberg und seine bekannte Gastronomen-Familie am ersten 

Wiesn-Tag begleiten, der wie in jedem Jahr auch heuer wieder um 8.30 Uhr mit einem großen 

Weißwurst-Essen im Hofbräukeller am Wiener Platz begonnen hatte und wie 15 weitere Male 

erst weit nach Mitternacht endete. Dazwischen liegen unzählige ergreifende Momente mit 

Gänsehaut-Garantie. Weil einem tausende Menschen auf der Straße und von den Fenstern aus 

glücklich zujubeln, die sich mitfreuen, dass die Wiesn endlich wieder losgeht. So münchne-

risch, gesellig und hoch emotional jedenfalls habe ich das Oktoberfest lange nicht mehr erlebt. 

Das vergisst man nicht. Genauso wenig wie den jungen Mann, der uns aus dem Badezimmer 

Zähne putzend gewunken hat, die Frau mit den Lockenwicklern am Balkon und das notdürftig 

bekleidete Pärchen im Schlafzimmer.

 Erlebnisse eines         

 Wiesn- 
      Wirts.

14 Hintergrund

        RICKY STEINBERG AUS NEUKEFERLOH

10.23 Uhr, in der Blumenstraße

11.22 Uhr, Schwanthalerstraße
11.29 Uhr, Schaulustig

11.43 Uhr, Ziel erreicht 

11.50 Uhr, Einzug ins Zelt

12 Uhr , O’ zapft is

                                                     TEXT   MARKUS BISTRICK          
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Küchen sind Lebensräume, 

perfekt zugeschnitten auf die 

Vorlieben, Bedürfnisse und 

Gewohnheiten der Menschen, 

die darin genussvoll ihr Leben 

leben. Und wer wüsste das 

besser als die Baldhamerin 

Maria Reeb. Äußerst ein-

drucksvoll, nebenbei sympa-

thisch, fröhlich und schnör-

kellos, schafft die gebürtige 

Kölnerin seit vielen Jahren 

schon höchst individuelle Küchen für jeden Geldbeutel. Mal 

minimalistisch, reduziert, geradlinig, mal emotional, farben-

froh und opulent. Geschmäcker sind eben verschieden wie 

die Menschen selbst. Nur in einem Punkt sind alle Menschen 

gleich: Sie fordern zu Recht größtmöglichen Service, kompe-

tente Beratung und ein so harmonisches wie konstruktives 

Miteinander. Deshalb lebt Maria Reeb das Prinzip „Alles 

aus einer Hand“. Von der baulichen Gestaltung bis zur ferti-

gen Einrichtung. Dabei speist sich ihr kreatives Wirken aus 

Spannung und Gegensätzlichkeit, Erfahrung und Leidenschaft 

und nicht zuletzt aus Menschenkenntnis. Das wissen ihre 

zahlreichen glücklichen Kunden, darunter unter anderem 

Musikmanager Thomas Stein, mehr als zu schätzen.

Immer bildet eine intensive Analyse der momentanen und 

zukünftigen Situation bei Küchenexpertin Maria Reeb die 

Basis für das individuelle Gesamtkonzept. „Meinen Kunden 

neue Wege und Lösungen bei der Planung ihrer neuen 

Küche aufzuzeigen, steht im Fokus meiner Arbeit“, sagt 

sie und meint damit die Verwandlung von einem reinen 

Funktionsraum hin zum inspirierenden Emotionsraum. Denn 

individuelle Wohnwelten, die begeistern wollen, müssen vor 

allem eins: Ihrer Persönlichkeit Ausdruck verleihen. Und weil 

Individualität nun einmal erfrischend einzigartig ist, gibt es 

auch keine Ausstellung der Küchen. Nur einige exemplarische 

Küchenstudio-Partner sowie diese Bilder und viele weitere 

unter: www.kuechen-und-design.de 
Und: Ein unverbindlicher Anruf kostet nichts, könnte aber 

definitiv neuen Glanz in Ihre eigenen vier Wände bringen. 

MR KÜCHEN & DESIGN
MARIA REEB
BREITENSTEINSTRASSE 6A
85598 BALDHAM
TELEFON	(08106) 377 28 55
TELEFAX	 (08106) 377 28 56
MOBIL (0172) 24 24 777
INFO@KUECHEN-UND-DESIGN.DE
WWW.KUECHEN-UND-DESIGN.DE

TERMINE NUR NACH VEREINBARUNG

IHRE VORTEILE AUF EINEN BLICK
+ 	 Küchenplanung auf Wunsch bei Ihnen zu Hause, auch abends
+ 	 Freie Auswahl zwischen namhaften Herstellern
+ 	 Portfolio reicht von günstiger Küchenzeile bis zur Designerküche
+ 	 3D-Zeichnung, inkl. Fliesen-, Installations- und Elektroplan
+ 	 ein fester Ansprechpartner: Maria Reeb
+ 	 Einbau durch eigenes Montageteam mit erfahrenen Schreinern

Ihr Geschmack 
 FUNKTION, DESIGN UND INDIVIDUALITÄT

ist gefragt.
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REMO TAUFKIRCHEN
HOCHSTRASSE 23
82024 TAUFKIRCHEN
TELEFON	 (089) 40 34 24
TELEFAX	 (089) 40 34 07
INFO@REMO-FLIESEN.DE
www.remo-fliesen.de

ÖFFNUNGSZEITEN
DIENSTAG-FREITAG: 9-18 UHR
SAMSTAG: 10-16 UHR
MONTAG GESCHLOSSEN

Stil entdecken,
Stil leben.
 

 REMO – Fliesen, Naturstein und Parkett

Das seit 50 Jahren bestehende Münchner Unternehmen REMO – 

Fliesen, Naturstein und Parkett – hat es geschafft, sich zusätzlich auf 

beeindruckend unkonventionelle Art und Weise in einem ehemaligen 

Pferdestall in Taufkirchen beispielhaft zu inszenieren.

Mit der Umsetzung seiner Vision in einen spektakulären Showroom 

erfüllte sich der Neukeferloher Geschäftsmann Carsten Battermann 

einen langjährigen Traum und hat damit einen Grundstock für die 

Zukunft geschaffen.

REMO im Stilhof Taufkirchen bietet die Möglichkeit, Materialien in 

einer entspannten Atmosphäre, eindrucksvoll durch Lichtinszenierung 

unterstrichen, in eine Komplettlösung gebettet zu entdecken und zu 

entscheiden, ob es der eigenen Vorstellung von Wohnlichkeit ent-

spricht.

Stil braucht Raum – das kann man herrlich unangestrengt in jeder 

Ecke und allen Details spüren.



Es sind die punktgenauen Gags genauso wie die geni-
ale Mischung aus Gespür und Fleiß, die seine Filme 
in den Cineasten-Olymp erheben. Und es sind nicht 
zuletzt die Zuschauerzahlen, die den Münchner zu 
einer Ausnahmefigur in der Filmbranche machen. Kein 
Film unter einer Million. Dafür zwei Filme über zehn 
Millionen. Seine Winnetou-Parodie „Der Schuh des 
Manitu“ aus dem Jahr 2001 ist der kommerziell erfolg-
reichste deutsche Film aller Zeiten. Wer aber ist Michael 
Bully Herbig? „Den nicht zu mögen ist ganz schwer“, 
sagt Helmut Dietl. Eben. Deshalb hat Markus Bistrick den 
41-Jährigen getroffen – und das bereits zum dritten Mal.

Südliche Münchner Straße, Grünwald. Im idyllischen Isartal 

liegt, unverhältnismäßig unscheinbar, das Epizentrum des deut-

schen Humors. Lacher werden hier im Team geboren, Charaktere 

präzise gezeichnet und Wassergläser auf Untersetzern serviert. 

„Pingeligkeit“ präge Herbigs Persönlichkeit, sagt sein häufigster 

Sketchpartner Rick Kavanian – und Bescheidenheit, Bully selbst 

spricht von Sparsamkeit. Sein Glamour trägt nicht Rolex oder 

Porsche, sondern Turnschuhe, Jeans, Poloshirt und seit 2003 

Ehering. Ein Hybrid treibt sein Auto an und Pellets wärmen – 

wenige Kilometer vom Sitz der herbX Filmproduktion entfernt 

– die frisch erbauten, eigenen vier Wände. „Ein Weltverbesserer 

bin ich aber nicht“, diese Feststellung ist dem sympathischen 

Genie irgendwie wichtig und doch auch wieder nicht. Bullys 

Lebensfreude ist ansteckend, sein Humor unbekümmert und 

eine negative Gefühlsregung absoluter Ausnahmezustand. „Ich 

bin schon zigmal von meinem eigenen Lachen aufgewacht und 

meine Frau erzählt mir immer wieder, dass ich im Schlaf oft 

kichere. Sie findet das süß.“ Bullys Bettgeschichten. Dann zieht 

er die Nase kraus, die letzte Klappe – mehr privates erfährt die 

Öffentlichkeit nicht. 

Ein Hinterhof in Waldperlach. Ein zierlicher Bub, etwa 12 

Jahre alt, mit zotteligen, langen Haaren und einer geliehenen 

Videokamera macht seine ersten filmischen Gehversuche. 

Kein Licht, keine Schauspieler, kein Ton, kein Stativ. Aber 

ein Traum. Träume sind Bullys Lebensinhalt. „Ich brauche 

etwas, von dem ich träumen kann. Eine Vision, ein Ziel.“ Als 

die Filmhochschule später seine Bewerbung ablehnt, ist das 

ein persönlicher Rückschlag. Heute können etwas mehr als 

170 Zentimeter herzlich darüber lachen. Denn Herbig weiß: 

„Man kann nicht warten, dass einem jemand den Traum 

erfüllt. Ziele erreichst du nur, wenn du dir den Arsch aufreißt.“ 

Im konkreten Fall ist das die Produktion von Ansagetexten 

für Anrufbeantworter – gemeinsam mit seinem Freund Rick 

Kavanian. Es folgt Radio Gong. Mitte der neunziger Jahre sind 

die Beiden zusammen mit Markus Langemann die meistge-

hörte Morgencrew Deutschlands. „Damals habe ich zu Rick 

gesagt: ‚Weißt du was – erstmal machen wir jetzt Radio, dann 

Fernsehen, dann Kino und dann gehen wir nach Hollywood.“ 

Hollywood fehlt noch. Der Rest ist Geschichte. „Mittlerweile 

bin ich aber entspannt und weiß, dass man nicht nur in 

Hollywood gute Filme machen kann.“ 
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Hat gut lachen: 
Michael Bully Herbig ist 
Deutschlands erfolgreichster 
Regisseur und nebenbei ein 
äußerst fröhlicher Zeitgenosse.

                                                     TEXT   MARKUS BISTRICK          FOTOS   CONSTANTIN FILM

Ich kichere oft
    im Schlaf



Seit 9. September segelt die Abenteuerkommödie 
„Wickie und die starken Männer“ (im Verleih der 
Constantin Film) über die Leinwand. Im Mittelpunkt 
von Michael Bully Herbigs aufwändiger Regie-Arbeit 
steht Wickie (Jonas Hämmerle), der kleine liebens-
werte Junge mit den rotblonden Haaren, der zusam-
men mit seiner Mutter Ylva und seinem Vater Halvar, 

dem stursten Wikinger-Chef aller Zeiten, im  
Wikingerdorf Flake lebt. Die Wikinger sind von 
Natur aus starke, unerschrockene und laute 
Gesellen. Wickie jedoch ist ganz anders: Im-

mer wieder gelingt es ihm mit seinen gewitz-
ten Einfällen und Ideen seine Freunde aus schier 

ausweglosen Situationen zu befreien. 

Weitere Infos: www.wickie.film.de
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60 Drehtage am Walchensee, auf Malta oder in den Bavaria 

Filmstudios liegen dieser Tage hinter dem Regisseur, zwei Tage 

davon hinter dem Schauspieler, unzählige weitere hinter dem 

Drehbuchautor und etliche in der Filmmischung. Insgesamt 

zwei Jahre gehen auf das Konto von „Wickie“, „der einzigen 

Serie, die ich gucken durfte. Wenn ich zu spät aus dem 

Kindergarten nach Hause kam und eine Folge verpasste, dann 

habe ich hysterische Anfälle bekommen. Eine Woche ohne 

Wickie war für mich immer die längste meines Lebens“, erzählt 

Bully. Donnerstag, 17.10 Uhr war eine heilige Zeit. Damals, 

1974. Das ist heutigen Kindern kaum noch zu erklären, aber es 

gab nur zwei, im Glücksfall drei Fernsehsender. Bis nachmittags 

bestand das Programm aus Testbild. TV-Steinzeit. Um 17 Uhr 

dann nach den „heute“-Nachrichten: „Wickie“. Ab 31. Januar 

1974 stach der schlaue Wikinger mit den starken Männern in 

See, 79 Folgen lang. 35 Jahre später ist Wickie endlich zurück – 

diesmal nicht als Zeichentrick, sondern als Abenteuerkomödie. 

Die bisher teuerste deutschsprachige Family-Entertainment-

Produktion ist ein echter Bully. „TÜV bis 2012“, sagt das 

Regiegenie und meint damit das Wikingerschiff – exakt nach 

der Comicvorlage erbaut und hochseetauglich. Denn: „Es liegt 

oft an Details, ob eine Komödie letztlich bei den Zuschauern 

ankommt.“ 

Herbert Feuerstein, der in „Wickie“ eine Rolle spielt, nennt 

Michael „Bully“ Herbig einen „gemütlichen Besessenen“. Bully 

selbst sagt: „Ich bin alles nur kein Star – weil das kein Beruf 

ist.“

Bully
… ein Spitzname aus meiner Schulzeit. Sponsor vom 
FC Bayern war damals Magirus Deutz und auf dem  
Trikot, das ich oft getragen habe, stand: „Die Bullen 
kommen“. Weil es so viele Michaels in der Klasse gab 
und ich der kleinste war, wurde aus „Bulle“: „Bully“.

Fußball
Ich wollte immer Fußballweltmeister werden und habe 
diesen Traum bis heute nicht ganz aufgegeben. Viel-
leicht schaff ich´s noch als Trainer oder Platzwart.

Wort & Antwort
Erfolg
…ist eine Mischung aus Glück, Fleiß, Hartnäckigkeit, 
Ausdauer und Spaß. Wenn man diese Zutaten, vor  
allem Glück und Fleiß, zusammenrührt, ist die Chance 
auf Erfolg sehr groß. Eine Garantie gibt es natürlich 
nicht. 

Träume
…wenn du keine mehr hast, kannst du abtreten.  
Besonders schlimm finde ich es, wenn Menschen Träu-
me haben, aber selbst nicht daran glauben. 

Oscar
…das ist natürlich ein großer Traum! Mit einem Film 
über das Dritte Reich oder Krankheiten hat man aber 
mit Sicherheit größere Chancen als mit einer Parodie. 
Wickie ist aber zumindest schon einmal ein histori-
scher Stoff und insofern ein Schritt in die richtige Rich-
tung.

Lieblingsessen
Wenn es nicht auf die Hüften schlagen würde, könnte 
ich mir jeden Tag ein Vanilleeis mit Sahne reinpfeiffen 
– und da dann schööööön Erdbeeren oben drauf.

Ehe
…funktioniert top. Danke der Nachfrage.

Kinder
…jetzt nach Wickie könnte ich mir durchaus vorstel-
len, so ganz allmählich in die Vorproduktion einzustei-

gen. Aber das ist meine Meinung, ich weiß nicht was 
meine Frau dazu sagt.

Trudering
….da habe ich lange gewohnt und hatte 

dort eine tolle Zeit. Da würde ich jeder-
zeit wieder hinziehen. Jonas Hämmerle ist Wickie
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 REMO – Fliesen, Naturstein und ParkettFrische Ideen. 
Vesuv am Rathaus steht für trendgenaue Outfits in den Größen 34 bis 44, die sich 
nicht über das Alter sondern über den Stil definieren: feminin, casual, klar und indi-
viduell. Anspruchsvolle Details, hochwertige Materialien und eine perfekte Passform 
unterstreichen die Mode und lassen sie deshalb zum „Must have“ werden. Mode ist 
„Design in Bewegung“. Und ein besonders gelungenes Beispiel dafür ist die neue 
Herbst-Kollektion von OPUS. Mit ihren anspruchsvollen Details und den hochwer-
tigen Stoffen, bietet sie für jede Frau „ihr“ Lieblingsteil. 
Vesuv Mode, Wendelsteinstraße 10, 85591 Vaterstetten
Telefon (08106) 327 24, www.mode-vesuv.de

Es ist die Farbenpracht des Herbstes und das milchige Licht des verflos-
senen Sommers, das uns zu diesen erfrischenden Tipps hier inspiriert 
hat. Lassen Sie sich also gemeinsam mit uns von den Dingen verzau-
bern, die wir unbedingt erledigen sollten, bevor der Winter kommt.

Goldener Herbst

   Köstliche 
Urlaubsgefühle. 

Beste Produkte bilden die Grundlage für 
ein gutes Essen. Die Kunst jedoch liegt 
darin, aus dem Guten etwas Besonderes 
zu machen. Und genau das ist es, was das 
Cortile-Team mit Professionalität, Kreativität 
und viel Liebe zum Detail bietet. Oder wie es 
Paolo, der Chef formuliert: „Kochen, egal ob 
beruflich oder privat, ist eine sehr persönliche 
Angelegenheit. In jeder Speise, in jedem 
Gericht transportieren unsere Köche einen 
Teil von sich selbst.“ Das schmeckt man, im 
besten Sinne. 
Ristorante Cortile, Wasserburger Landstraße 
264, 81827 München, Telefon (089) 430 
34 08, geöffnet täglich 11.30-15 Uhr & 18-1 
Uhr, Sonnabend: 18-1 Uhr

So alt wie der Stein selbst ist die Begeisterung für seine Beständigkeit, Schönheit und 
Schlichtheit. Die Terrassen-Gestaltung mit Naturstein strukturiert Frei-Räume und 
passt in jeden Garten. Denn genau wie die Natur, die ihn schuf, hat er viele unter-
schiedliche Formen, Farben und Eigenschaften. Deshalb eignet er sich auch so gut, 
um Akzente zu setzen. Einzig auf die Beratung kommt es an: Ein unverbindliches 
Gespräch mit den Spezialisten der Firma Atzler & Schmidt-Kaler schafft schnell 
Klarheit. Denn nicht nur große Objekte sollten professionell geplant werden, auch 
bei kleineren Terrassen beugt die einwandfreie Ausführung späteren Problemen 
vor. Und gerade das Verlegen von Naturstein ist Sache des Fachmanns.
Fa. Atzler & Schmidt-Kaler GmbH, Gartengestaltung & Pflasterbau, 
St.-Ulrich-Platz 5, 85630 Grasbrunn, Telefon (089) 461 49 58-0, 
www.pflasterbau-gartengestaltung.de

1932. Berliner Funkausstellung. Die Sensation ist 
perfekt: Das erste Autoradio wird vorgestellt. Ein 
Dreivierteljahrhundert später ist es im Auto möglich, 
sich über einen telefonischen Auskunftsdienst kom-
plette Datensätze ins Navigationssystem senden zu 
lassen, Hotels zu reservieren, freie Parkplätze zu finden, 
das Auto per Anruf ver- und entriegeln zu lassen, im 
Internet zu surfen oder den Wetterbericht für einen 
frei wählbaren Ort abzufragen. Bei BMW heißt das neu-
deutsch ConnectedDrive und meint die Vernetzung des 
Fahrzeugs mit der Außenwelt. Dazu gehören auch die 
kamerabasierte Verkehrszeichenerkennung Speed Limit 
Info, der Import von Routen in das Navigationssystem 
sowie der Notruf. Denn BMW ConnectedDrive hat neben 
Komfort und Infotainment auch eine ganze Menge mit 
Sicherheit zu tun. 

Als erster Fahrzeughersteller der Welt hat BMW mit dem 

Erweiterten Notruf die Voraussetzungen dafür geschaffen, dass 

die Rettungskräfte bereits vor dem Eintreffen am Unfallort 

nicht nur detailliert über die Art der Kollision informiert wer-

den, sondern auch über das Verletzungsrisiko. Dank dieser 

Informationen können die Rettungskräfte bereits frühzeitig eine 

adäquate medizinische Versorgung der Unfallbeteiligten vorbe-

reiten. Denn die an das BMW Callcenter übermittelten Daten 

enthalten neben der metergenauen Position des Fahrzeugs 

sowie Fahrgestellnummer, Fahrzeugtyp und Fahrzeugfarbe auch 

die von Sensoren im Fahrzeug gesammelten Daten. Registriert 

werden etwa die Auslösung aller im Fahrzeug vorhandenen 

Rückhaltesysteme sowie die Belegung und der Gurtstatus der 

Frontsitze. Damit lassen sich Frontal-, Heck-, Seiten- oder auch 

Mehrfachkollisionen erkennen und voneinander unterschei-

den. Auch ein eventuell erfolgter Überschlag des Fahrzeugs 

kann auf diese Weise festgestellt und gemeldet werden.

Weitere Infos unter: www.bmw.com/connecteddrive

Was Autos
                alles können können.

Ab 24. Oktober: BMW X1

Neu: 5er Gran Turismo

Natürliche 
Schönheit.
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FOTOS   Dominik Münich

Der Baldhamer Hit-Produzent Achim Kleist (u.a. DJ Bobo,  
Max Raabe, Lou Bega) testete exklusiv für Living&style den 
drittgröSSten Mähdrescher der Welt, den lasergesteuerten 
Agrarporsche Lexion 570 von Claas.

An wen erinnern Sie die Formen des Claas Lexion 570?

An einen typischen Mähdrescher natürlich – diese Form kennt 

man schließlich schon von Kindesbeinen an. Ich vermute sogar, 

dass das Erkennen der Silhouette Teil des genetischen Codes 

eines jeden Mannes ist.

Mit wem oder was würden Sie den Mähdrescher verglei-

chen?

Mit einer riesigen Heuschrecke. Wo die sind, steht auch kein 

Halm mehr.

Gibt es Parallelen zwischen Ihnen und dem Fahrzeug?

Der unbeugsame Wille den eigenen Weg zu gehen und sich 

von Hindernissen nicht aufhalten zu lassen. Zielstrebig zu sein, 

aber dennoch sehr feinfühlig, wenn es darauf ankommt.

Wie würden Sie den Flirtfaktor beschreiben?

Bei der Fernsehsendung „Bauer sucht Frau“ erhöht der Lexion 

mit Sicherheit die Chancen. Ansonsten bleibt es wohl eher bei 

einem reinrassigen Männerspielzeug. 

Warum muss Ihre Partnerin das Fahrzeug auch gut fin-

den?

Weil sie Gott sei Dank sympathisch viel Verständnis für 

die letzten Freiräume und Rückzugsgebiete ihres Mannes 

hat.

Wenn es Ihr Fahrzeug wäre, was würden Sie zuerst damit 

tun?

Ich würde sofort einen Männerabend einberufen und 

jeden meiner Freunde einmal fahren lassen. Allerdings 

bietet mein Garten kaum Wendemöglichkeiten.

Was würden Sie definitiv nie mit dem Fahrzeug 

machen?

Ich würde damit auf keinen Fall vor Diskotheken auftau-

chen, genau so wenig wie ich eine Frau zu einem roman-

tischen Abendessen abholen würde. Auch Münchner 

Parkhäuser wären tabu. 

Wem würden Sie dieses Fahrzeug niemals leihen?

Es gibt Dinge die verleiht man nicht, dazu würde zweifels-

ohne mein Lexion 570 gehören. Insofern bin ich Georg 

Bockmaier außerordentlich dankbar, dass er seine wun-

derschönen Maschinen vertrauenswürdigen Landwirten 

(und Musikproduzenten) überlässt.

Warum steht der Lexion 570 noch nicht in Ihrer Garage?

Weil offenbar schon bei der Planung meiner drei Garagen 

eklatante Fehler gemacht wurden. Sie wurden zwar 

formschön nebeneinander gesetzt, aber Höhe und Tiefe 

lassen zu wünschen übrig. Die einzige Möglichkeit 

zur Unterbringen wäre eine Entkernung meines 

Wohnhauses.

Ihr Fazit?

Für mich war es ein riesiger Spaß einmal so ein Gerät 

bewegt haben zu dürfen. Das ist ganz klar ein Highlight 

meiner bisherigen Fahrerlebnisse.

Achim Kleist am Steuer eines Claas Lexion 570 aus dem Fuhrpark des Grasbrunner Landwirts Georg Bockmaier (im Bild rechts).  
Ihm gilt an dieser Stelle unser besonderer Dank – für seine Geduld, seinen Einsatz und natürlich für die kostbare Leihgabe.

Was hat Sie an dem Testfahrzeug besonders begeistert?

Dass sich der Koloss so feinfühlig lenken und steuern lässt wie 

das virtuelle Fahrzeug in einer Spielkonsole. Zudem behält 

man jederzeit den Überblick und genießt einen traumhaften 

Ausblick. Beeindruckt hat mich aber vor allem der Laser-Pilot. 

Sensoren tasten mit Lichtimpulsen die Kante zwischen gemäh-

tem und ungemähtem Feld ab. Der Rest passiert dann fast von 

alleine und ich kann in Ruhe die Aussicht genießen. Das ist 

der Hammer.

TESTPILOT ACHIM KLEIST (44)Beruf: Musikproduzent und Komponist
Erfolge: über 60 Gold- und Platinaus-
zeichnungen
Erstes Auto: ein VW Passat (75 PS) in 
Orange (?!?) – weil mein Vater den Wagen 
auch für seine Firma nutzen wollte.  
Wer zahlt schafft an...Aktuelles Fahrzeug: VW Tiguan &  

Fiat 500
Punkte in Flensburg: keine;  aber einige teure PorträtfotosFahrstil: immer ein bisschen  schneller als erlaubtSchönstes Autoerlebnis: mit einem  

VW Beetle Cabrio den Gardasee um-
rundet zu haben.

MÄHDRESCHER CLAAS LEXION 570

PS:�

 425

Zylinder/Hubraum:�  R6/12,5

Gewicht:�
 18 Tonnen

Höchstgeschwindigkeit:�  20 km/h

Beschleunigung:�  10 Sek. (0-20 km/h)

Schnittbreite:�
 7,5 Meter

Schnittleistung:�  5 Hektar/Stunde

Korntank:�
 10.500 Liter

Kraftstofftankinhalt:�  800 Liter Diesel

Verbrauch:�
 50 Liter/Stunde

Preis:�
 320.000 Euro

Ernte Dank!

vom 19.09. - 19.10.2009
bekommen Sie Easy-Roll-Ups zum
Preis der L-Banner (80 x 200cm)
01 -	 6 Stück 	 € 199,--*	 € 159,--*

07 -	 12 Stück 	 € 179,--*	 € 149,--*

13 -	 72 Stück 	 € 149,--*	 € 129,--*

73 -	 144 Stück 	€ 129,--*	 € 109,--*

mit Klemmprofil, Sockel mit Drehfüßen und Nylon-Trage
tasche, incl. Digitaldruck 800 x 2000 mm auf original 
Stoplight 175µ mit Schutzlaminat. / *bei Anlieferung 
fertiger Druckdaten. Für die Gestaltung incl. einer Korrektur 
berechnen wir pauschal 95,-- / Lieferzeit ca. 3-4 Arbeitstage,
Verpackung und Versand 19,-- / alle Preise zuz. MwSt. / 
gültig nur vom 19.09.-19.10.2009
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Fußball ist wie das Leben: gelegentlich langweilig, oft 
brutal, nicht selten ungerecht, vor allem aber wunder-
schön. Dann nämlich, wenn man den richtigen Moment 
erkennt und zuschlägt. „Right place, right time, right 
party“, hat Alfred Hitchcock dazu einmal gesagt. In 
Neukeferloh heißt das: Copa Padre Fink und meint das 
alljährliche Benefizfußballturnier, bei dem der Spaß 
auf und neben dem Platz im Vordergrund steht. Rund 
20.000 Euro hat der Organisator Sebastian Güniker 
(32) in den sechs Jahren seit Bestehen des Copa Padre 
Fink mit Burger, Bier und Bolzen gesammelt – für das 
Straßenkinderheim in Santo Domingo de los Colorados. 
Herzlichen Glückwunsch.

LIVING&style: Wie ist die Idee zu dem Benefizfußballturnier 

entstanden?

Sebastian Güniker: Nach einem längeren Aufenthalt 

in Ecuador im Sommer 2003. Ich wollte damals unbedingt 

einmal ein Land in Südamerika nicht nur auf dem Pfad des 

„lächelnden“ Touristen bereisen, sondern in den Alltag eines 

Entwicklungslandes eintauchen. Also arbeitete ich in Santo 

Domingo de los Colorados einen Monat lang in einem Heim 

für Straßenkinder, einem Projekt des 2008 verstorbenen 

Südtiroler Pfarrers Pablo Fink, den ich über den Peruverein 

Vaterstetten e.V. kennen lernen durfte. Nach meiner Rückkehr 

aus Südamerika überlegte ich mir dann, welchen Beitrag ich 

zur Unterstützung des Heims und der Kinder leisten könnte. 

Da ich begeisterter Fußballer bin, kam mir schließlich die Idee 

eines Benefizturniers für Amateure, benannt nach Pablo Fink, 

dem Gründer des Heims. Der Copa Padre Fink war geboren!

Wenn Sie an Ihren ersten Besuch in Ecuador zurückden-

ken, was ist Ihnen besonders im Gedächtnis geblieben? 

Als ich mit dem Padre nach langer Reise endlich in dem 

kleinen Kinderdorf eintraf, hatte sich mein Kommen bei den 

Bewohnern der kleinen Baracken schon längst herumgespro-

chen. Die gesamte Kinderschar hatte sich versammelt und 

wartete gespannt auf den großen, blonden Gringo. Schon beim 

Aussteigen aus dem Wagen klammerten sich die Kinder an 

meine Hose und mein Hemd und versperrten mir den Weg in 

das Heim. Alle wollten persönlich dieses anders aussehende 

Wesen begrüßen und versuchten wie kleine Äffchen an mir 

hochzuklettern. Sie schrieen und jauchzten vor Begeisterung. 

Ich verbrachte dort dann eine unvergessliche Zeit.

Wie müssen wir uns die Situation vor Ort vorstellen?

Das Straßenkinderheim liegt in Santo Domingo de los Colorados. 

Arbeitslosigkeit, Kriminalität, Gewalt, Prostitution und Drogen 

beherrschen den Alltag in der Stadt am westlichen Fuß der 

Anden. Grundsätzlich schließen in Ecuador viele Kinder nicht 

einmal die Grundschule ab, da die Eltern die Schulgebühren 

nicht aufbringen können oder die Kinder auf dem Feld, bzw. 

im Haushalt helfen müssen. Mit dem Straßenkinderheim Casa 

Hogar de Jesús geben wir Kindern aus extrem armen Familien 

und von der Straße die Möglichkeit, ein schützendes Dach über 

dem Kopf zu haben und ihre Lebenslage zu verbessern. Um die 

100 Kinder können hier regelmäßig zur Schule gehen, erhalten 

drei warme Mahlzeiten, ärztliche Betreuung, Hausaufgabenhilfe 

und die Chance zu einer beruflichen Ausbildung. 

Wie stellen Sie sicher, dass die Spendengelder auch wirk-

lich ankommen?

Wir können garantieren, dass alle Spenden in vollem Umfang 

nach Südamerika gehen – das ist nicht nur für mich ganz ent-

scheidend. Deshalb, und weil ich vor Ort nach dem Rechten 

sehen will, reise ich mindestens einmal pro Jahr nach Santo 

Domingo, zuletzt im März diesen Jahres. Dabei lernte ich die 

neue Heimleiterin, Teresita Moncada, die ehemalige Sekretärin 

des Padres, kennen. Sie ist modern, kompetent, vertrauens-

würdig und unbestechlich – wichtige Voraussetzungen für den 

Nachfolger von Padre Fink.

Im vergangenen Jahr ist Padre Fink gestorben, was bedeu-

tet das für den Copa?

Auch nach seinem Tod wird das Turnier weiterleben und ganz 

im Sinne von „Kämpfen, Schwitzen, Laufen... alles für einen 

guten Zweck“  einmal im Jahr in Neukeferloh, meiner Heimat, 

ausgetragen. Das nächste Mal am 31. Juli 2010. Übrigens: 

In diesem Jahr konnten wir erstmals die 5.000 Euro Marke 

knacken. Darauf bin ich sehr stolz und möchte mich dabei 

noch einmal recht herzlich bei allen Mitwirkenden, Helfern, 

Spendern bedanken. 

Herr Güniker, vielen Dank für das Gespräch 
und weiterhin viel Erfolg.

Nachgefragt 29
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... für den guten Zweck.

Kämpfen
LaufenSchwitzen

Weitere Infos unter:
www.copa-padre-fink.de

Spenden für das Straßenkinderheim  
können unter dem Kennwort Straßen-
kindergheim Casa Hogar de Jesús auf 
folgendes Konto eingezahlt werden: 

Partnerschaftshilfe Peru e.V. 
Konto 600 709 
BLZ 701 696 19
(Raiffeisenbank Zorneding)

Bitte Name und Adresse für Spendenquittung angeben

Am 1. August diesen Jahres wurde zum sechsten Mal in der 
Gemeinde Grasbrunn das Benefizfußballturnier „Copa Padre 
Fink – die südamerikanischen Ortsmeisterschaften“ ausgetra-
gen. Mehr als 5.000 Euro kamen für ecuadorianische Straßen-
kinder zusammen, die der Organisator Sebastian Güniker 
(oben links) wieder persönlich übergeben wird.
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Kolb etc.) überaus sehenswert. Über die Sternwart- und Innstraße 

treffen wir links auf die Delp- und nach 200 Metern rechts auf 

die Donaustraße. Wir überqueren den Mittleren Ring und genie-

ßen nun einen herrlichen Radweg, der uns vom Schreiberweg 

über die Revaler- zur Nettelbeckstraße führt. Es geht geradeaus 

weiter durch den Zamilapark bis wir auf die Bahnstrecke treffen, 

an der wir uns links Richtung S-Bahnhof Daglfing halten (28,4 

km). Wir radeln rechts über die Daglfinger-  und Rennbahnstraße 

und biegen links in die Schichtlstraße ein (29,4 km). Dann geht 

es links auf die Landshamerstraße und schon nach 200 Metern 

wieder rechts auf die Graf-Lehndorff-Straße. Wir überqueren die 

Riemerstraße und kommen über den Martin-Empl-Ring zum 

Stockerweg, halten uns rechts „Am Mitterfeld“ und radeln nach 

200 Metern links „Am Hüllgraben“. Nach der Olof-Palme-Straße, 

der Willy-Brandt-Allee (Messestadt) und dem „De-Gasperi-

Bogen“ biegen wir rechts ab (34,7 km) Richtung Salmdorf. Über 

Ottendichl nehmen wir die Wegweisung nach Vaterstetten und 

erreichen über die Carl-Orff-, Heinrich-Marschner- und Karl-

Böhm-Straße nach gut 3,5 Stunden unseren Ausgangspunkt.

 ERDINGER ALKOHOLFREI FREIZEIT-TIPP

Der grüne Weg 
                      zum Marienplatz
 

Jochen Hoepner stellt in jeder LIVING&style 
Ausgabe eine Fahrrad- oder Wandertour in die 
Umgebung vor. Für Fragen oder Anregungen: 
freizeit@medienbuero-bistrick.de

Vom Baldhamer Bahnhofsplatz geht es über die Alte Poststraße 

und den Luitpoldring entlang der S-Bahn über die Untere 

Parkstraße bis zur B471 Richtung Haar. Wir biegen links ab (3,8 

km) und halten uns bis zum Gasthof Kreitmair immer geradeaus. 

Von hier aus folgen wir dann sehr lange Zeit dem Isar-Inn-Weg. 

An der Bad-Schachener-Straße treffen wir auf die Mai-

käfersiedlung. Dort entstand zwischen 1936 und 1939 die 

erste Volkswohnungsanlage Berg-am-Laim. Hier haben wir 

die Möglichkeit eines kleinen Abstechers rechter Hand in die 

St. Michaelskirche des Baumeisters Johann Michael Fischer 

mit den Schnitzarbeiten von Ignaz Günther. Zurück auf dem 

ursprünglichen Weg erreichen wir den Ostbahnhof (16,9 km). 

Jetzt zeigt uns an jeder Straßenecke der Wegweiser die Richtung 

Marienplatz, den wir über den Orleansplatz, Gasteig und Isar-

torplatz nach gut 1,5 Stunden (ohne Rast) erreichen. Wer den 

Tag nun lieber mit Shopping und Brotzeit ausklingen lässt, kann 

auch die S-Bahn für den Heimweg benutzen.

Wir aber radeln durch die Sparkassenstraße Richtung Oper, 

Marstall und Residenz, und passieren links der Staatskanzlei den 

Hofgarten. Der Weg führt unter der Unterführung am Eisbach 

entlang, bis wir auf der Brücke kurz vor dem Chinesischen Turm 

rechts abbiegen und auf die Tivolistraße treffen (22,7 km). Über 

die Isarbrücke geht es nach der Montgelasstraße rechts leicht 

ansteigend in die Möhlstraße, wo wir uns für den Besuch der 

alten Bogenhauser Pfarrkirche St. Georg etwas Zeit nehmen 

sollten. Denn neben der Kirche selbst ist auch der Friedhof 

mit wunderschönen alten Grabstätten prominenter bayerischer 

Künstler (Oskar Maria Graf, Erich Kästner, Liesl Karlstadt, Annette 

Besuchen Sie uns…

•  stadtnahes Golfvergnügen für Freizeitgolfer, 
Turnierspieler und Einsteiger

•  Service und Familienfreundlichkeit 
wird hier groß geschrieben

•  erstklassig und führend in Jugendgolf

•  gesellschaftlich und sportlich attraktive Turniere

•  attraktive Greenfee-Angebote schon ab 38 €

•  fl exible Angebote für die Migliedschaft 
in Ihrem neuen Golfclub...

...im Golfpark München Aschheim

 GOLFPARK MÜNCHEN ASCHHEIM
Fasanenallee 10
85609 Aschheim

Tel: 089 / 99 02 42 - 0

info@gc-muenchen-aschheim.de
www.gc-muenchen-aschheim.de  

GPMA_AZ_LivStyle01.indd   1 15.09.2009   17:29:06 Uhr

Geschüttelt, nicht gerührt: Es klingt wie ein Märchen, 

doch Power Plate steht für eine straffere Haut, weniger 

Cellulite und mehr Muskeln bei minimalem Aufwand. Denn 

durch die Beschleunigung der Power Plate werden fast alle 

Muskeln aktiviert und somit intensive Reflexe erzeugt. Am 

besten besuchen Sie die Vaterstettener Krankengymnastik-

Praxis Sabine Labes-Lellinger, die das Power Plate Training 

anbietet, kostenlos und unverbindlich am Tag der offenen 

Tür am 9. Oktober zwischen 15 und 20 Uhr. Dann wird es 

auch einige, spezielle Sonderangebote geben. 

Die Effekte von Power Plate: 1. Mehr Muskelkraft, 2. Höhere 

Leistungsfähigkeit, 3. Verbesserung der Knochendichte und 

4. schneller schlank sowie eine Straffung der Problemzonen. 

Und: Bereits zwei 10-minütige Sitzungen pro Woche bringen 

einen spürbaren Effekt und Erfolg. Hierfür stehen Ihnen bei 

Sabine Labes-Lellinger zertifizierte Trainer zur Verfügung. 

Weitere Infos auch unter: www.powerplate.de 
Übrigens: Power Plate Gutscheine gibt’s auch zum 

Verschenken.

 POWER PLATE GRATIS TESTEN: AM 9. OKTOBER

In 10 Minuten zum Traumbody.

PRIVATPRAXIS FÜR KRANKENGYMNASTIK

SABINE LABES-LELLINGER

HEINRICH-MARSCHNER-STRASSE 47A
(EINGANG ÜBER GLUCKSTRASSE)

85591 VATERSTETTEN

TELEFON	(08106) 43 55

TELEFAX	 (08106) 32 17 45

S_LABES_LELLINGER@GMX.DE
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LÄNGE: 	 CA. 42 KILOMETER
FAHRTZEIT :	 CA. 3-3,5 STUNDEN
SCHWIERIGKEITSGRAD:	 LEICHTE STEIGUNGEN 
EINKEHRMÖGLICHKEIT:	 STADTZENTRUM RUND UM DEN MARIENPLATZ
TIPP RADLKARTE:	 �LANDESAMT FÜR VERMESSUNG UND GEOINFORMATION
 	    BAYERN - MÜNCHEN-SÜD   1:50000  (UK 50-01), 
	 München und Umgebung UK 100-1 UND  STADTPLAN MÜNCHEN
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GEBR. THALMEIER GMBH
CHRISTIAN UND PETER THALMEIER
JOH.-SEB.-BACH-STRASSE 28              
85591 VATERSTETTEN   
TELEFON	(08106) 302 513                     
TELEFAX	 (08106) 341 18
INFO@THALMEIER-HAUSTECHNIK.DE
WWW.THALMEIER-HAUSTECHNIK.DE

  BIS ZU 30 PROZENT SPAREN

Heizkosten senken.
 

Wissen, was zählt.

www.poggenpohl.com

Wenn es um Lebensqualität geht,
sind Standardlösungen keine Lö-
sungen. Wir planen und realisieren
Küchen, die alle Wünsche erfüllen.
Mit innovativer Technik, die auch
emotional überzeugt. Lassen Sie
sich in unserer neuen Ausstellung
auf über 2.000 qm inspirieren. Und
im exklusiven Poggenpohl-Studio 
begeistern. Das Team von ASMO
Küchen freut sich auf Sie.

Grünwalder Weg 23, 82008 Unterhaching
Telefon 089-6129060
unterhaching@asmo.de, www.asmo.de

NEU
ERÖFFNET
im Gewerbepark Unterhaching

Chrisula Tsanaka
ChrisVital
Medizinische Fachfußpflege

Ganzheitliches Wohlbefinden 
schließt Hände & Füße ein. Als 
medizinisch geschulte Fachfrau für 
Hand- & Fußpflege und Fußästhetik 
weiß Chrisula Tsanaka wovon 
sie spricht. Mit Leidenschaft und 
Einfühlungsvermögen setzt sie ihr 
fundiertes Wissen in ein perfektes 
‚Handwerk’ um. Denn: „Die  gewis-
senhafte und sorgfältige Behandlung 
kann schwerwiegenden Folgeschäden 
vorbeugen“, sagt sie. Perfekt macht 
das ganzheitliche Wohlbefinden 
dann eine Fußreflexbehandlungen an 
Händen oder Füßen. Chrisula Tsanaka 
– damit gesundes Wohlfühlen Hand 
und Fuß hat.

TELEFON (08106) 89 23 20
c.tsanaka@gmx.de

Antje Christl Ehlert
ChrisVital
Medizinische & Klassische Kosmetik
 
Gesunde Haut ist die schönste 
Kosmetik! Je natürlicher, vitaler 
wir aussehen, umso wohler fühlen 
sich Mann & Frau, weiß die inter-
national erfahrene Kosmetikerin. „Ich 
liebe die Kombination alten Wissens 
(TCM) mit moderner Medizintechnik, 
z.B. Mikrodermabrasion und 
Dermokosmetik, die Wirkstoffe aus 
Heilkunde und Medizin vereint.“ Ob 
Problemhaut oder klassisch Verwöhnen, 
alles findet hier kompetent und einfühl-
sam seinen Platz. Als moderne Visagistin 
verpflichtet sich Antje Ehlert auch beim 
Make-up der Heilungsförderung mit 
reinen Mineralien. Nicht nur gesund, 
einfach schön! 

TELEFON (08106) 37 99 774
info@chrisvital.de

Blumenstraße 2
85598 BaldhamFo
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KOMPETENZ 
im DOPPELPACK

JETZT unter neuem DACH!!

Gutschein 
für 15 Min Fuß- Aromamassage, 
in Verbindung mit einer Fußpflege

Gutschein
für 15 Min Hyaloron-Intensiv-Maske 
oder Wimpern & Brauen färben oder 
Mineral-Make-up, in Verbindung mit 
einer Gesichtsbehandlung

✁ ✁

NEUERÖFFNUNG
   am 2. und 3. Oktober 2009, 10 - 19 Uhr

Schön sich 
    wohl zu fühlen ...

						           Neueröffnungsangebot! Power Plate nur 89,- € 

Ein ganzheitliches Konzept, das auf einzigartige 
Weise die vier Säulen Schönheit, Entspannung, 
Bewegung und Ernährung miteinander vereint.

Hohenbrunner Str. 4 • 85521 Ottobrunn
Tel: 0 89/600 190 44  • www.health-and-beauty-lounge.de

Im Haus der Schönheit

statt 129,-€ monatl./Jahresabo

10 %  auf alle Behandlungen, Massagen und das Gewichtsmanagement-Programm. 

Das neue Förderprogramm „Energieeffizient Sanieren“ macht es 

möglich: Seit dem 1.April 2009 belohnt der Staat alle Eigentümer 

von selbst genutzten und vermieteten Wohngebäuden mit 

einem Zuschuss von mindestens 25 Prozent, wenn beispiels-

weise eine Modernisierung der Raumtemperaturregelung vorge-

nommen wird. Endlich einmal ein Programm, das sich wirklich 

für Sie rechnet. Denn die geförderten Maßnahmen lassen sich 

schnell, einfach – und mit einem geringen Investitionsvolumen 

durchführen. Abhängig von der Art der gewählten Maßnahme 

können Sie so bis 30 Prozent Heizkosten sparen. Nutzen Sie 

die einmalige Chance, die Ihnen der Staat vorübergehend mit 

seinem Fördertopf bietet. Am besten vereinbaren Sie gleich mit 

den Experten der Gebr. Thalmeier GmbH einen Termin zum 

Heizungs-Check: Telefon (08106) 302 513



10./11.10.	 Wollmarkt	 Reitsbergerhof/Vaterstetten, 10-17 Uhr
10./11.10.	 Töpfermarkt	 Parkplatz JUZ/Vaterstetten, 11-18 Uhr
16.10.	 Marktfestival zur Kirchweih	 Hotel Gutsgasthof Stangl, Neufarn, 18 Uhr	
17.10.	 Kabarett mit den Prima Tonnen 	 Bürgerhaus Neukeferloh, 20 Uhr
23./24.10.	 „Die Lokalbahn“, Brett’lbühne	 Zur Alten Post, Parsdorf, 20 Uhr
24.10.	 Weinfest	 Bürgerhaus Harthausen, 19 Uhr
25.10.	 Rathauskonzert: Bassiona Amorosa	 Rathaus Vaterstetten, 20 Uhr
30./31.10.	 „Die Lokalbahn“, Brett’lbühne	 Zur Alten Post, Parsdorf, 20 Uhr

06./07.11.	 „Die Lokalbahn“, Brett’lbühne	 Zur Alten Post, Parsdorf, 20 Uhr
13./14.11.	 „Die Lokalbahn“, Brett’lbühne	 Zur Alten Post, Parsdorf, 20 Uhr
15.11.	 Martinsgans Essen	 Zur alten Post, Parsdorf, 19 Uhr
19.11.	 „Nie wieder 80“, Dieter Hildebrandt 	 GSD Seniorenwohnpark Vaterstetten, 20 Uhr
22.11.	 Benefizkonzert für 'Alem Katema'	 Bürgerhaus Haar, 19 Uhr
22.11.	 Rathauskonzert: Gelius-Trio	 Rathaus Vaterstetten, 20 Uhr
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Alle Angaben ohne Gewähr und ohne Anspruch auf Vollständigkeit. Für Terminhinweise: termine@medienbuero-bistrick.de

„Abracadabra“, so heißt das neue Konzertprogramm des Baldhamer 
Pop- und Jazz-Chors Don Camillo. Gemeint ist damit aber nicht 
etwa ein Eintauchen in die geheimnisvolle Welt von Harry Potter, 
Miraculix oder Gandalf: Verzaubern wollen die preisgekrönten 
Sängerinnen und Sänger ihre Fans vielmehr mit dem, was sie beson-
ders gut können: mit jazzigen Harmonien, poppigen Melodien und 
swingenden Rhythmen. Dabei kommen Pop- und Jazz-Freunde voll 
auf ihre Kosten, denn der musikalische Bogen ist weit gespannt: 
So präsentiert der Chor unter Leitung von Florian Helgath unter 
anderem eine A-Cappella-Version von Michael Jacksons „Man in the 

Mirror“ nach einem Arrangement des australischen Vocal-Quartetts 
„The Idea of North“. Mit ins Programm aufgenommen haben die 
Sängerinnen und Sänger zudem den Pop-Klassiker „It´s Raining 
Men“, der durch die Weather Girls populär wurde, „Like a Prayer“ 
von Madonna – und natürlich „Abracadabra“ von der Steve Miller 
Band. Karten für das Konzert können vorab im Internet unter 
www.doncamillo-chor.de sowie telefonisch unter (08106) 235 034 
erworben werden. Restkarten sind an der Abendkasse erhältlich.
18. Oktober, 20 Uhr, Rathaus Vaterstetten, 
www.doncamillo-chor.de

34 Termine

Zauberhafte 
Pop- und Jazz-Klänge.

Was für ein Theater. 
Eheprobleme? In Ihrer Beziehung fehlt der Pep? 
Vergessen sie Psychiater oder Eheberatung! D’Spuiratzn 
bringen Sie mit ihrer bayerischen Komödie „Einmal 
Uschi und zurück“ im Gut Keferloh auf völlig neue 
Ideen. Das Stück ist neu, die Spuiratzn aber sind 
längst Kult. Seit der Gründung des Theatervereins in 
Vaterstetten im Jahre 2003 stand die gesellige Truppe 
bereits weit über 200 Mal auf der Bühne. Ihre Palette 
reicht dabei vom Klassiker über Boulevardstücke bis 
hin zu modernen Stücken und Krimis, hauptsächlich 

in bayerischer Mundart, aber auch in hochdeutsch. Zweimal im Jahr knöpfen sich 
d’Spuiratzn einen 3-Akter vor und inszenieren ihn in ihrer unverwechselbaren Art. 
Übrigens: Engagierte Gleichgesinnte, egal ob Anfänger oder „alte Hasen“ sind jeder-
zeit willkommen. Einfach unter:  mail@spuiratzn.com melden. Unter dieser Adresse 
können Sie sich auch registrieren lassen, wenn Sie immer aktuell über das Programm 
des Theatervereins informiert sein wollen.
23.10., 24.10., 30.10., 7.11., 13.11., 14.11., 21.11., 27.11., 28.11., jeweils 20 Uhr, 
Gut Keferloh, Karten: 9 Euro, www.spuiratzn.com

Sinnsuche.
Carlo rennt. Immer abends in München. Immer an der Isar. Am 
Zoo vorbei, wo er den Geruch der Wildnis aufnimmt, an den 
Lagerfeuern auf den Kiesbänken vorbei, an den Nackten im 
Gras. Wenn Carlo rennt, dann geht es ihm um Freiheit. Um die 
Flucht aus dem Alltag. Darum, den Kopf frei zu bekommen und 
die Ursprünglichkeit des Lebens zu spüren. Der Mensch ist zum 
Nomaden geboren, da ist sich Carlo sicher. Sesshaft zu sein, das 
liegt ihm nicht. Im Bürosessel geht er ein. Carlo ist „Der Läufer“, 
der Titelheld des ersten Romans des Münchner Autors Christian 
Kortmann. Es ist ein langer Lauf zu sich selbst und gegen uns 
alle. Gegen die auf Leistung getrimmte Gesellschaft, gegen das 
Spießertum, gegen die Abgestumpftheit und Entfremdung 
vom ursprünglichen Leben. Am 23. Oktober liest der Journalist 
in Baldham aus seinem Debütroman.
23. Oktober 2009, 19.30 Uhr Gemeindebücherei Vaterstetten, 
Karten: 6 Euro, erhältlich bei der Bücherei selbst oder bei AP 
Buch
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Herbstrabatt 10 %
Auf alle Kellerschachtabdeckungen
bis 31. Oktober 2009

Neuheiten 
Die elegante Lösung für den 
ebenen Terrassenzugang: 
Terresa Holzterrasseneinleger

Vaterstettener Straße 19 . 85598 Baldham-Dorf  Tel.: (08106) 3 34 43

Perfekte InsektenSchutzGitter.
Von Neher. Nach Maß.
www.muggergittermacher.de

Herbstrabatt 10 %
Auf alle Kellerschachtabdeckungen bis 31. Oktober 2009

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag: 8-12 Uhr & 12.30-16 Uhr 
sowie freitags: 8-13 Uhr

HAUS
MESSE 

am 11. Oktober 
von 10-16 Uhr

SchiebeanlageTransparenzgewebeElektrorollo






